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Kollege Esser setzte sich mit ganzem Einsatz überall
dort ein, wo seine besondere Mitarbeit verlangt wurde. Im
S.I. A. war er Vorstandsmitglied der Sektion Basel und hatte
einen wesentlichen Anteil an der Organisation der
Generalversammlung 1949 in seiner Vaterstadt. Der Verband
Schweizerischer Brückenbauanstalten wählte ihn schon früh in seine
technische Kommission, wo er in verschiedenen Ausschüssen
fruchtbare Arbeit leistete. Ganz besonders muss aber seine
Tätigkeit in der Fachgruppe für Brückenbau und Hochbau
des S.I.A. erwähnt werden, wo er sich mit der Revision der
Eisenbeton- und Stahlbaunormen intensiv beschäftigte.

Mit Ingenieur Esser ist eine markante Persönlichkeit,
die sich durch einen senkrechten Charakter, grosse
Fachkenntnisse und Ausdauer auszeichnete, allzufrüh dahingegangen.

An seiner Bahre trauern seine Gattin mit ihren beiden
noch kleinen Söhnen, sowie alle seine Freunde und Kollegen.
Er ruhe in Frieden Georg Grüner

t Ernest Monteil, Masch.-Ing., von Solothurn, geb. am
9. August 1876, Eidg. Polytechnikum 1895 bis 1900, ist am
21. August von langem Leiden erlöst worden. Unser G. E. P.¬
Kollege hatte sich nach fünfzehnjähriger Tätigkeit in der
Maschinenindustrie der Cellulosefabrikation zugewandt. 1919
bis' 1924 war er Oberingenieur in Attisholz und seither, bis
1946, Leiter des Verbandes Schweiz. Motorlastwagenbesitzer
in Bern.

f Jean Frey, der Seniorchef der Firma Jean Frey AG., der
am 10. Juni d. J. seinen 90. Geburtstag gefeiert hatte, ist am
26. August entschlafen. Hier ist nicht der Ort, seiner ausser-
gewöhnlichen Leistungen als Buchdrucker und Verleger zu
gedenken; Dank schulden wir ihm aber als dem Drucker
unserer Zeitung seit fast einem halben Jahrhundert. Schon am
25. Juli 1899 hat er, zusammen mit A. Waldner, den Mietvertrag

unterschrieben, welcher der Schweiz. Bauzeitung die
Bureauräumlichkeiten an der Dianastrasse 5 sicherte, die sie
seit 1. Oktober 1899 ununterbrochen innehat. Den Druck der
Zeitung begann er am 1. Juü 1904, Seither hat er, während drei
Generationen der Herausgeberfamilie sich ablösten, Satz und
Druck der Zeitung ununterbrochen sichergestellt, auch während

der beiden Kriegs- und Nachkriegszeiten. Tatkräftig
unterstützt von seinen Söhnen, deren jüngster seit Jahren die
volle Verantwortung trägt, hat Jean Frey sen. bis vor wenigen

Monaten in seinem Betrieb die Runde gemacht. Ein dankbares

Andenken ist ihm sicher. W. J.

LITERATUR
Handbuch für Maschinenarbeiter. Von Siegfried W e r t h.

Zweite, erweiterte Auflage. 130 S. mit 117 Abb.
Berlin-Göttingen-Heidelberg 1950, Springer-Verlag. PreisEart. DM 6.60.

Das sympathische Büchlein behandelt in einem 1. Teil
«Allgemeine Betriebskunde» in knapper Form (49 Seiten) die
technischen Grundlagen (z. B. Teilkopfberechnungen,
Zeichnungskunde, Toleranzen, Messkunde), die ein jeder
Maschinenarbeiter beherrschen sollte, und in einem 2. Teil «Beson-1
dere Betriebskunde», in verschiedenen Abschnitten
Schnittgeschwindigkeit, Vorschub, Spantiefe und besondere
Bearbeitungsmethoden wie Drehen, Hobeln, Fräsen, Bohren, Reiben,
Räumen usw. Druck und Ausstattung des Büchleins sind gut.

H. Christen
Kraftstoff-Handbuch. Von Franz Jantsch. 5. neu

bearbeitete Auflage, 264 S. mit 81 Abb., 55 Tabellen und 2 Photo-
Doppeltafeln. Stuttgart 1949, Franckh'sche Verlagsbuchhandlung.

Preis geb. 12 DM.
Die ersten vieWAuflagen dieses Werkes sind während des

Krieges erschienen. Die Neuauflage ist nun durch Verfahren
und Erfahrungen aus der ausländischen, insbesondere der
amerikanischen Forschung und Produktion ergänzt worden. Auch
wurde das Buch weitgehend umgearbeitet. Es kann nun als
eines der Standardwerke der deutschen Mineralöl-Literatur
gelten, da es das gesamte Gebiet mit einer sehr ansprechenden
Systematik und in verständlicher Form behandelt.

Nach der Beschreibung des Aufbaues, des Vorkommens
und der Herstellung der Kraftstoffe wird ihre Anwendung
eingehend dargestellt. Das Verhalten im Benzin- und Dieselmotor

bei normaler Verbrennung und bei Störungen des
Betriebes wird klar und übersichtlich geschildert. Auch den
Gasen ist ein Kapitel gewidmet.

In einem weitern Abschnitt befasst sich der Verfasser mit
der Prüfung der Kraftstoffe, wobei auch die Generator-Kraft¬

stoffe (abgesehen von Karbid) berücksichtigt sind. Neu in
dieser Auflage ist das Kapitel «Kraftstoff-Uebersicht», das
besonders dem Praktiker rasch die gesuchten Angaben
vermittelt. Eine Zeittafel über die Entwicklung und Anwendung
der Kraftstoffe enthält gleichzeitig auch die wichtigsten Daten
aus der Geschichte des Automobils und Flugzeuges. Hier fällt
die erfrischende Sachlichkeit bezüglich des Motoren- und
Automobilbaues auf.

Ein Literatur- und Sachverzeichnis bilden den Schluss des
Buches. Dabei fällt allerdings auf, dass ausser den deutschen
nur noch österreichische, aber keine amerikanische Werke
verzeichnet sind. Das vorhegende Werk dürfte vor allem
Automobil- und Motorenfaehleuten, aber auch den Treibstoffspezia-
listen und -Verbrauchern wertvolle Dienste leisten.

M. Troesch
Chemie für Bauingenieure und Architekten. Das Wichtigste

auf dem Gebiet der Baustoff-Chemie in gemeinverständlicher
Darstellung. Von Dr. RichardGrün t- Vierte,

umgearbeitete Auflage. 212 S. mit 65 Abb. Berlin/Göttingen/Heidelberg
1949, Springer-Verlag. Preis kart. DM 16.50.

Das erstmals 1939 erschienene Werk dürfte infolge des
zweiten Weltkrieges in der Schweiz nur wenig bekannt
geworden sein. Um so mehr ist heute diesem ausgezeichneten
Nachschlagewerk für Bauingenieure und Architekten eine
weite Verbreitung zu wünschen. Ohne den Leser mit komplizierten

chemischen und physikalisch-chemischen Erörterungen
zu belasten, vermittelt das Buch eine Fülle von praktischem
chemischen Wissen. Es behandelt in zwei Hauptabschnitten
einerseits die anorganischen Baustoffe wie Natursteine, Bindemittel,

Kunststeine, Ziegel- und Tonwaren, Metalle, anderseits
die organischen Baustoffe, d. h. Holz, Asphalt, Dachpappe, die
eigentlichen Kunststoffe, ferner Kitte, Klebemittel usw.
Eingehend werden femer besprochen die durch äussere Einflüsse
hervorgerufenen Zerstörungen von Baustoffen, die instruktiv
durch zahlreiche Abbildungen illustriert werden, sowie die
heute zur Verfügung stehenden Schutzmittel. Eine wertvolle
Bereicherung stellen die vielen Diteraturzitate dar, welche es
dem sich näher Interessierenden ermöglichen, sich rasch mit
einem. Spezialgebiet vertraut zu machen. H. J. R. Schütze

Handbuch der Laplace-Transformation. Von Gustav
Doetsch. Band 1: Theorie der Laplace-Transformation.
Basel 1950, Verlag Birkhäuser. Preis kart. 74 Fr., geb. 78 Fr.

Der Verfasser hat bereits im Jahre 1937 ein Lehrbuch über
die Laplace-Transformation herausgegeben. Dieser erste Band
des Handbuches, das in zwei Bänden erscheinen soll, enthält
eine vollständige Theorie der L-Transformationen. Im zweiten
Band sollen dann die Anwendungen dargestellt werden.
Bekanntlich wird die L-Transformation auch in der Technik
immer mehr von Ingenieuren bei der Lösung von gewöhnlichen
und partiellen Differentialgleichungen und zur Behandlung
von Randwertproblemen benutzt. Das vorliegende Handbuch,
1. Band, richtet sich vorwiegend an Mathematiker, da für die
den Techniker interessierenden Anwendungen nur ein Teil der
dargestellten Theorie gebraucht wird. Tatsächlich findet man
in diesem Handbuch eine lückenlose und saubere Darstellung
der ganzen Theorie der L-Tranformation. Der Verfasser •—
heute der beste Kenner der L-Transformation — hat durch die
Abfassung dieses Werkes eine gewaltige und fruchtbare Arbeit
geleistet. Jede technische Bibliothek sollte dieses Handbuch
über die L-Transformation im Sinne eines Nachschlagewerkes
besitzen. W. Saxer (Zürich)

Neuerscheinungen :

Die schweizerischen Verkehrszählmigen 1948/49. Schlussbericht.
Herausgegeben von der Vereinigung Schweiz. Stras-
senfachmänner. 107 S. mit Abb. und Tabellen. Zürich 1951,
Selbstverlag des VSS, Seefeldstrasse 9. Preis für Mitglieder kart.
15 Fr. für Nichtmitglieder 20 Fr.

Das Flüssigkeitsgetriebe bei spanenden Werkzeugmaschinen. Von
Hans Krug. 251 S. mit 162 Abb. Berlin 1951, Springer-Verlag.
Preis geb. DM 31.50.

Les barrages en terre. Par C h. Mallet et J. Pacquant.
346 p. avec 627 fig. Paris 1951, éditeur Eyrolles. Auslieferung für die
Schweiz: Buchhandlung zum Elsässer AG, Zürich. Preis kart. 35 Fr.

Normung des Bohstoff- und Materialverbrauchs. Von E. L o k -
s c h i n autorisierte Uebersetzung von V. Ulrich. Band 9 der
Schriftenreihe des Verlages Technik. 24 S. Berlin 1951, Verlag Technik.

Preis geh. DM 0.30.
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